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Die Sittenkomödie «Ledige Leute», die in Wien einen guten 

Erfolg gehabt hat, soll in Berlin durch die Dramatische 

Gesellschaft zur Aufführung kommen. Eine öffentliche 

Aufführung kann nicht stattfinden, weil eine solche durch die 

Polizei verboten ist. Felix Dörmann ist ein Wiener Dichter mit 

starkem Talent. Vor Jahren machte er sich durch seine 

Gedichtsammlungen bekannt. Er ist der Poet einer glühenden 

Sinnlichkeit und wilden Leidenschaft. Eine besondere Vorliebe 

für das Krankhafte, Schwächliche ist ihm eigen. Ein ungesund 

aussehendes Gesicht entzückt ihn; gesunde Hautfarbe und volle 

Wangen sind ihm ein Greuel. Er besingt gerne die schwarzen 

Ringe um die Augen. 

 

FUSSNOTE 

zu dem Aufsatz «Ein tragischer Erfolg», aus dem Englischen * 

übersetzt von A. Berg 

 

- - - 

*    Betrifft: George du Maurier «The Martian» 
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Diesen Aufsatz aus Nr.2. - [1897] - der von der «Times» 

neubegründeten Monatsschrift «Literature» bringe ich 

hauptsächlich deshalb zum Abdruck, weil er zeigt, wie 

verschieden die englische Art von der deutschen ist, sich über 

Fragen wie oben behandelte auszudrücken. Manche der in dem 

Aufsatze vorkommenden Sätze würde nie ein deutscher 

Schriftsteller niederschreiben. 

 


